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DEMOGRAFIE-MANAGEMENT 
Es ist nie zu spät, Potentiale auszuschöpfen. 

am 07. November 2019 um 17:00 Uhr 
Haus Lennartz, Heinsberg

Wenn Arbeitskräfte knapper werden, steigt die Wertschätzung der Arbeitgeber 
für ihre qualifizierten Angestellten. Gleichzeitig treibt die Digitalisierung immer 
mehr Youngster in Führungspositionen. Und dann passiert ja noch das Leben: 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden Eltern, Angehörige müssen gepflegt 
werden, der Altersdurchschnitt in Unternehmen steigt äquivalent zur Demo­
grafie in Deutschland. 

Die große Aufgabe der Unternehmen ist es, proaktiv und positiv mit den 
Herausforderungen des demografischen Wandels umzugehen. Doch dafür 
gibt es kein Patentrezept. Handlungsfelder sind Personalentwicklungsmaß­
nahmen wie Diversity, flexible Arbeitsmodelle, Ergonomie, Gesundheits­
prävention, Wissenstransfer und generationsgemischte Teams wollen auf die 
unternehmensspezifischen Bedarfe maßangepasst werden. Und ganz wichtig: 
Sozialkulturelle Prägungen müssen integriert und Akzeptanz zu einer Frage 
von Kompetenz und Authentizität statt zu einer Frage des Alters gemacht 
werden. Also packen Sie lieber gleich hier und heute kräftig an!  

„Wer die Menschen be­
handelt wie sie sind, der 
macht sie schlechter.  
Wer sie aber behandelt 
wie sie sein könnten, der 
macht sie besser. “

Johann Wolfgang von Goethe



Programmablauf der Workshops

17:00 Uhr 	 Begrüßung und Einführung 

17:15 Uhr 	 Impuls zum Thema

17:45 Uhr 	 Vorstellung der Kreativmethode 
und Beginn der gemeinsamen Arbeit mit 
moderierter Unterstützung zum Themenfeld 

18:45 Uhr 	 Kurze Pause mit Imbiss 

19:00 Uhr 	 Präsentation der Ergebnisse  
Mit Diskussion und Feedbackrunde

19:45 Uhr 	 Zusammenfassung und Ausblick 

20:00 Uhr 	 Ausklang und Get-Together  
Moderation: Dr. René Vossen und  
Dr. Daniela Janssen 
IfU GmbH | Institut für Unternehmens­
kybernetik an der RWTH Aachen

Ablauf des Reverse-Recruiting-Projektes

06.06.19	 Informations- und Auftaktveranstaltung

Sep. 19	 Beginn der Projektarbeit: 

	 Schritt 1: Matching zwischen Unternehmen  
	 und Studierenden

	 Schritt 2: Ausarbeiten des genauen Ziels mit  
	 den Studierenden

	 Schritt 3: Benennen eines Projektbetreuers  
	 (beider Seiten)

	 Schritt 4: Festlegen der Kommunikationswege  
	 und -intervalle

Jan. 20	 Schritt 5: Präsentation der Ergebnisse an  
	 der RFH Köln

	 Schritt 6: Umsetzung des entwickelten Konzeptes
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